
Urversammlung vom 14. Dezember 2022
Traktanden:
1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzähler
2. Neubau Eishalle Wichel; Baurechtsvertrag

(schriftliche Abstimmung während der Urversammlung)
3. Protokoll der Urversammlung vom 08.06.2022

(lag zur Einsichtnahme auf)
4. Finanzplan 2024-2027
5. Budget 2023
6. Indexierung der Gemeindesteuern 2023
7. Anträge & Verschiedenes



1. Begrüssung / Wahl 
der Stimmenzähler



2. Neubau Eishalle Wichel; Baurechtsvertrag

Zuständigkeit?

Dr. Felix Zurbriggen



Wer ist zuständig?

Zuständigkeit

Fällt ein Gegenstand in die Zuständigkeit des 
Gemeinderates, kann dieser nicht der 
Urversammlung zur Genehmigung vorgelegt werden. 
Dies würde der Zuständigkeit an ein anderes Organ 
gleichkommen, was so nicht erlaubt ist.

Zur Festlegung der Zuständigkeit (Gemeinderat oder 
Urversammlung gelten:

 Bestimmungen Art. 75 der Verordnung
 Bestimmungen Art. 76 der Verordnung
 Art. 17 des Gemeindegesetzes

Zuständigkeit?



Wer ist zuständig?

Art. 75 Bestimmende Kriterien
1 Die finanzielle Ausgabenkompetenz ist für Kosten zu Lasten 
der Gemeinde auf der Grundlage der Bruttoeinnahmen der 
letzten abgeschlossenen Jahresrechnung festgelegt und 
basiert auf folgenden Elementen:
a) die Bruttoeinnahmen entsprechen dem Total der Erträge 

der Erfolgsrechnung (ohne die internen Verrechnungen) 
des letzten abgeschlossenen Rechnungsjahres;

b) …
2 Für die Miete von Gütern und die Inanspruchnahme von 
beschränkten dinglichen Rechten im Sinne von Artikel 17 
Absatz 1 Buchstabe g GemG ist der kapitalisierte Wert 
bestimmend. Dieser wird auf der Basis eines Mietwerts
oder einer Rente entsprechend der Vertragsdauer ermittelt, 
jedoch im Maximum für 20 Jahre.

Zuständigkeit?



Wer ist zuständig?

Art. 76 Ausgaben
1 Die dauernde Zuweisung von Mitteln oder Anlagen des 
Finanzvermögens für eine öffentliche Aufgabe stellt eine 
Ausgabe dar.
2 Eine Ausgabe kann entweder eine Mittelverwendung (Konto 
der Erfolgsrechnung) oder eine Zunahme des 
Verwaltungsvermögens (Investitionsrechnung)
bewirken.
3 Eine Ausgabe ist einer solchen gleichgestellt:
…
e) der Verzicht auf Einnahmen oder der Erlass von 
Schulden;
…

Zuständigkeit?



Wer ist zuständig?

Art. 17 Unveräusserliche Befugnisse
1 Die Urversammlung berät und beschliesst:
…
d) eine neue jährlich wiederkehrende, jedoch nicht 
gebundene Ausgabe, deren Betrag höher als 1 Prozent der 
Bruttoeinnahmen des letzten Verwaltungsjahres ist;
…
g) den Verkauf, Tausch, die Teilung von Immobilien, die 
Gewährung von beschränkten dinglichen Rechten, die 
Vermietung von Gütern, die Veräusserung von Kapitalien, 
deren Wert 5 Prozent der Bruttoeinnahmen des letzten 
Verwaltungsjahres übersteigt;
…

Zuständigkeit?



Schwellenwerte Zuständigkeit

Zuständigkeit?



Zuständigkeit Gemeinderat

Die Gemeinde Saas-Grund beabsichtigt eine Vereinbarung zu 
unterzeichnen, in welcher unter Art. 3 eine Finanzielle 
Verpflichtung der Einwohnergemeinde Saas-Grund 
eingegangen wird. Beabsichtigt wird, dass während sieben 
Jahren jährliche Pauschalbeträge von CHF 55'000.00 
bezahlt werden. Gemäss Art. 17 Abs. 1 Bst. d handelt es sich 
hierbei um jährlich wiederkehrende Ausgaben. 

Aufgrund der Referenzgrösse sind wir der Meinung, dass die 
Pauschalbeträge in der Höhe von CHF 55'000.00 nicht in die 
Zuständigkeit der Urversammlung fallen, da sie tiefer als 
CHF 65'474.71 sind.

Zuständigkeit?



Baurechtsparzellenfläche

Die Gesamtfläche des neu zu begründenden Baurechts der 
Einwohnergemeinde Saas-Grund beträgt somit 4’923 m2.

Zuständigkeit?

Parzelle Nr. Plan Nr. Gesamtfläche m2 Kulturart Eigentümer

445 4 4’325 Sportplatz Einwohnergemeinde
Saas-Grund

438 4 473 Wiese Einwohnergemeinde
Saas-Grund

435+436 (GBV
727/4)

4 466 Wiese Einwohnergemeinde
Saas-Grund

234 (GBV 719/4) 4 1’819 Weg/Strasse Einwohnergemeinde
Saas-Grund

605 (GBV 731/4) 4 1’448 Wiese Einwohnergemeinde
Saas-Grund

415 4 125 Wiese Einwohnergemeinde
Saas-Grund



Berechnung entgangene Einnahmen

Um die entgangenen Einnahmen gemäss Art. 76 Abs. 3 Bst. 
e zu bestimmen, gilt es diese dementsprechend auf die 20 
Jahre zu diskontieren. Gemäss der Verwaltungsrechnung 
aus dem Jahr 2021 betragen die Zinsen mittel- & langfristige 
Schulden CHF 124'828.44. Die bilanzierten Mittel- & 
langfristigen Schulden in der Bilanz entsprechen CHF 
13'051'765.00. Dies führt zu einem kalkulatorischen Zins in der 
Höhe von 0.95%. Dieser Zinssatz wird Annäherungsweise als 
Diskontierungssatz für die Baurechtszinsberechnung 
verwendet. 

Zuständigkeit?

Preis pro m2 Fläche in m2 Baurechtszins

CHF 4 pro m2 4'923 m2 CHF 19'692.00

CHF 5 pro m2 4'923 m2 CHF 24'615.00

CHF 6 pro m2 4'923 m2 CHF 29'538.00

CHF 7 pro m2 4'923 m2 CHF 34'461.00



Berechnung entgangene Einnahmen & Zuständigkeit

Zuständigkeit?

Unabhängig von einem Baurechtszins von CHF 4.00 bis CHF 
7.00 pro m2 fällt der Entscheid über den Verzicht der 
Einnahmen gemäss dem Baurechtsvertrag u.E. in die 
Kompetenz der Urversammlung gemäss Art. 17 Abs. 1 Bst. 
g in Anlehnung an die Verordnung Art. 75 Abs. 2.

 Vereinbarung (CHF 55'000.00 während 7 Jahren) = 
Zuständigkeit Gemeinderat

 Baurechtsvertrag (Verzicht auf Einnahmen) =   
Zuständigkeit Urversammlung



Inhalt des Baurechtsvertrags

Dr. Felix Zurbriggen



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Der Baurechtsnehmer beabsichtigt auf der Baurechtsparzelle 
eine Eishalle zu erstellen. Für die Finanzierung der Eishalle 
wird die Baurechtsparzelle «belastet». Gemäss Art. 7 des 
Baurechtsvertrags (Parzellenzusammenlegung, Baurecht, 
gegenseitiges Grenzbaurecht, Überbaurecht) wird die 
Aufnahme als Grundstück in Grundbuch / Belastung geregelt. 
Untenstehend den Art. 7:

Das Baurecht wird als Grundstück in das Grundbuch 
aufgenommen. Als solches darf der Baurechtsberechtigte 
das Baurecht mit Dienstbarkeiten (insbesondere 
Unterbaurechten) und Grundpfandrechten belasten, 
jedoch nur bis zum Ablauf des Baurechts oder 
Anwendung von Art. 5. Die Grundpfandschulden sind bis 
zum Ablauf der Baurechtslaufzeit zu tilgen und allfällige 
Gläubiger sind über das Wegbedingen der 
Heimfallentschädigung im Baurechtsvertrag zu informieren.



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Bei der obenstehenden Finanzierung geht man davon aus, 
dass 47.5% über das Fremdkapital finanziert wird und 52.5% 
über das Eigenkapital. Diese Finanzierungsstruktur erscheint 
auf den ersten Blick plausibel.



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Beide Fremdfinanzierungen verlangen Sicherheiten. 

Bei der Bank handelt es sich um Registerschuldbriefe in der 
Höhe von CHF 2'350'000.00 auf den vier GBV-Parzellen 719, 
731, 794 und 727 in Saas-Grund.

Bei dem Contracting Vertrag handelt es sich um die 
Errichtung einer Dienstbarkeit (Nutzungsrecht; Verbot der 
Errichtung und des Betriebes einer Wärme- und 
Kälteerzeugungsanlage sowie Anschlussverbot an Wärme-
und Kälteerzeugungsanlagen; sowie Nachgangserklärung
allfälliger vorrangiger Grundpfandgläubiger zu den 
Dienstbarkeiten), sowie die Errichtung eines 
Grundpfandrechtes (2. Rang) auf der Baurechtsparzelle 
mit Nachrückrecht.
Zusätzlich verlangt der Contracting Vertrag explizit in Art. 16 
eine Übertragungspflicht / Rechtsnachfolge mit 
Weiterbindungspflicht. 



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Gemäss den verlangten Sicherheiten der Fremdkapitalgeber 
besteht das Risiko der Gemeinde maximal auf der 
Gesamtfläche von 7'413 m2. Es besteht Unsicherheit, ob nur 
die Baurechtsparzelle als Sicherheit dient oder die 
Gesamtparzellen (GBV-Parzellen Nr. 719, 731, 794 und 727). 
Unabhängig davon kann festgehalten werden, dass gemäss 
dem Vorsichtsprinzip davon ausgegangen wird, dass die 
Gesamtfläche als Sicherheit dient.



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Sofern die Gesamtfläche als Sicherheit belastet wird und im 
worst case bei dem Heimfall die Parzellen entgegen den 
Vereinbarungen noch belastet sind, können u.E. die 
Fremdkapitalgeber die «Eigentumsparzellen» aufgrund 
des Heimfalls belasten. Sollte der Eigentümer also die 
Gemeinde Saas-Grund nicht Willens sein, diese Belastungen 
abzulösen, besteht das Risiko, dass die begünstigten 
Fremdkapitalgeber die belasteten Parzellen zwecks Tilgung 
ihrer Ansprüche veräussern würden. Deshalb wird 
unsererseits das Risiko des Baurechtsvertrags auf die 
Gesamtfläche bezogen. D.h. das grösste Risiko besteht 
darin, dass die Gemeinde ihren Boden verlieren würde.

Im schlechtesten Fall verliert die Gemeinde den Boden im 
Gegenwert von ca. MCHF 1.1 – MCHF 1.5.

Fläche m2-Preis Total
7'413 m2 CHF 150.00 pro m2 CHF 1'111'950.00
7'413 m2 CHF 200.00 pro m2 CHF 1'482'600.00



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Neben dem Maximalrisiko den Boden zu verlieren, besteht das 
Risiko, dass die Betreiber defizitär wirtschaften. Sollte dies 
der Fall sein, ist davon auszugehen, dass die Gemeinde den 
Antrag zur Weiterführung bzw. Erhöhung der Betriebserträge 
erhalten könnte. D.h. die Gemeinde steht vor der 
Entscheidungssituation: Betriebsbeiträge fortführen 
und/oder erhöhen oder den Betrieb einstellen.

Wir schätzen die Eintrittswahrscheinlichkeit für diesen Fall 
als hoch ein. Deshalb fühlen wir uns verpflichtet, die 
Gemeinde darauf hinzuweisen. Allerdings stellt die Eishalle
u.E. für die Gemeinde Saas-Grund auch einen Mehrwert dar, 
weshalb ein allfälliger Antrag legitim sein könnte.



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

Sollte die Aktiengesellschaft als Baurechtsnehmer aus 
irgendwelchen Gründen die Eishalle verkaufen oder Konkurs
machen, so würde allenfalls die Eishalle mit dem Baurecht 
veräussert. Gemäss Art. 6 des Baurechtsvertrags hat die 
Gemeinde ein Vorkaufsrecht. Sollte die Gemeinde die 
Eishalle nicht erwerben, könnte ein Dritter Besitzer der 
Eishalle und des Baurechts werden. Sofern der Dritte die 
Eishalle nicht zweckentfremdet und fortführt, schätzen wir 
das Risiko eines Dritterwerbs als vertretbar ein.

Sollte jedoch aufgrund der Veräusserung an einen Dritten das 
touristische Leistungsangebot nicht fortgeführt werden, so 
heisst das zugleich für die Gemeinde Saas-Grund eine 
Reduktion des touristischen Leistungsangebots. Dies 
sollte u.E. so gut wie möglich verhindert werden. Je nach 
Umnutzung der Eishalle kann erst dann bestimmt werden, was 
der Erwerb eines Drittnutzers für Folgen hätte.



Risiken für die Einwohnergemeinde Saas-Grund

→ Worst case: Bodenverlust mit einem geschätzten Gegenwert 
in der Höhe von MCHF 1.1 – MCHF 1.5.

→ Hohe Wahrscheinlichkeit, dass die Gemeinde einen Antrag
zwecks Fortführung und/oder Erhöhung der 
Betriebsbeiträge erhalten wird.

→ Dritterwerb aufgrund des Vorkaufsrechtes
situationsbedingt steuerbar durch die Gemeinde im 
Eintretensfall.

→ Zweckentfremdung der Eishalle aufgrund Erwerb durch 
einen Dritten während der Baurechtsdauer wird gemäss 
heutigen Wissensstand als unwahrscheinlich beurteilt.

→ Falls die Eishalle bei einem allfälligen Konkurs nicht 
veräussert werden kann, muss die Gemeinde entscheiden, 
ob die Halle geschlossen bleibt oder betrieben wird.



Stärken Schwächen

ChancenRisiken

SWOT-Analyse

• Neues Angebot
• Mehrwert Infrastruktur
• Standortattraktivität

• Multifunktionalität?
• Beschränkte touristische

Nutzung (Eigennutzung)

• Neue Zielgruppen
• Innovation
• Events

• Finanzierung
• Kosten / Aufwand
• Eishallen; Verdrängungsmarkt
• Zusätzlicher Risikobetrieb
• Trend Entwicklung Hockey

als Breitensport



Einschätzung Betriebsrechnung
Kriterium Einschätzung
Ertrag • Die geplanten Einnahmen wurden sehr optimistisch eingeschätzt.

• Im Vergleich zu anderen Eishallen schätzen wir den jährlichen Ertrag tiefer ein.

Strompreis • Aufgrund der massiv angestiegenen Energiekosten werden die Stromkosten etwa 75 % 
höher ausfallen als vorgesehen.

Personal • Die Personalkosten (Hallenbetrieb und Restaurant) bauen auf einer sehr grossen 
Eigenleistung (unbezahlte Arbeit) auf.

• Dies stellt die Nachhaltigkeit in Frage bzw. wie lange kann mit dieser unbezahlten 
Arbeitsleistung gerechnet werden?

Versicherungen • Die Versicherungsprämien werden deutlich höher eingeschätzt.

Steuern • Grundstück- & Kapitalsteuern wurden nicht berücksichtigt. Diese fallen mit etwa Fr. 
30’000.00 / Jahr an. (Unabhängig vom Betriebsergebnis)

Unterhalt • Die Unterhaltskosten sind zu tief angesetzt.
• Vergleichswerte zu anderen Eishallen zeigen deutlich höhere Unterhaltskosten.

Zinsen Fremdkap. • Hier wurde mit Zinssätzen gerechnet, die inzwischen etwa doppelt so hoch ausfallen.

Abschreibungen • Die Abschreibungen wurden zu tief angesetzt.
• Nach Berechnungen fallen diese etwa 45 % höher an.

Gesamtbeurteilung • Aufgrund des heutigen Kenntnisstandes wird ein jährliches Defizit von mehreren Fr. 
100’000.00 anfallen. 

Basis: Dargelegte Unterlagen,
Stand 14.12.2022



Ein JA zum Baurechtsvertrag

Neue Halle

Einmalbeitrag von Fr. 225’000.00

Die nächsten 7 Jahre Fr. 55’000.00/Jahr
Danach?
Zusätzliche Unterstützung durch die 
Gemeinde höchstwahrscheinlich
Zweiter Risikobetrieb für die Gemeinde 
neben den Bergbahnen

Was ist wenn?
Ein NEIN zum Baurechtsvertrag

Nettounterhaltskosten für die Gemeinde 
bleiben wie bisher
Strategie Eisbahn?
Kunsteisbahn oder Natureis?
Touristische Nutzung auf Natureis

Freizeitangebot bleibt wie bisher

1. Liga Spiele?



Andere Verpflichtungen
Bezeichnung Bemerkungen

Contracting • Ist auf 20 Jahre unkündbar und überträgt sich in jedem Fall 
weiter.

Fussballplatz • Der Fussballplatz muss versetzt werden.
• Es muss eine geteerte Unterlage sowie entwässerte Fläche 

sein
• Abgrenzungszaun
• Lebensdauer des Kunstrasen
• Kostenpunkt Fr. 250’000.00 - Fr. 300’000.00 (2/3 Feld)

Verfügbarkeit für 
Bevölkerung

• Aufgrund der hohen Eigenbelegung nur begrenzt nutzbar für 
Einheimische und Tourismus

im Konkursfall • Bodenverlust: Kosten Fr. 1.1 - 1.5 Mio.

Abschreibung 
bestehendes Buvette

• Restwert per 31.12.2022: Fr. 390’000.00
• Abschreibungen 10%: Fr. 39’000.00/Jahr

Volleyballplatz • Der Beachvolleyballplatz muss versetzt werden Fr. 15’000.00



Fragen?



Abstimmungstext schriftliche Abstimmung

Der EHC Saastal plant, über eine eigens dafür gegründete 
Aktiengesellschaft, der Saastal Arena AG, den Bau einer Eishalle 
im Wichel in Saas-Grund. Die geplante Eishalle wird auf Parzellen 
der Gemeinde Saas-Grund gebaut. Für den Bau der Eishalle auf 
den Parzellen der Gemeinde Saas-Grund beantragt der EHC 
Saastal bzw. die Saastal Arena AG ein selbstständiges, 
dauerndes und übertragbares Baurecht zu Lasten der Parzellen 
Nr. 445 (NZ) und Nr. 415 sowie zu Gunsten des EHC Saastal im 
Grundbuch einzutragen. Zusätzlich ist ein gegenseitiges 
Grenzbaurecht im Grund-buch zu Lasten und zu Gunsten der 
Parzellen Nr. 409, Nr. (4009), Nr. 445 und Nr. 1847 (GBV415) und 
zu Gunsten der Einwohnergemeinde Saas-Grund einzutragen.

Stimmen sie diesem Baurechtsvertrag wie präsentiert zu?



Ablauf schriftliche Abstimmung

→ Die Abstimmung findet im Saas Triftalp (1. OG) statt.

→ Stimmkarte beim Eingang abgeben, falls die Stimmkarte nicht vorhanden bzw. vergessen wurde, bitte eine 
Ersatz-Stimmkarte vorne beim Gemeinderat abholen. Ohne Stimmkarte kann nicht abgestimmt werden.

→ Nach Erfassung der Stimmkarte wird der Abstimmungszettel inkl. Umschlag abgegeben.

→ Anschliessend in der Stimmkabine den Zettel ausfüllen, in den Umschlag legen und in die Urne werfen. 
Das Stimmlokal umgehend verlassen.

→ Sobald der grosse Ansturm vorbei ist, schliesst das Abstimmungslokal nach 5 Minuten. Eine entsprechende 
Mitteilung erfolgt mündlich im Saal Fletschhorn.

→ Die Auszählung erfolgt direkt nach Schliessung des Abstimmungslokals.

→ Das Resultat wird nach der Auszählung direkt im Saal Fletschhorn kommuniziert und anschliessend auf der 
Homepage aufgeschaltet.

→ Nach einer 5-minütigen Pause wird mit der Ur- & Burgerversammlung fortgefahren.



3. Protokoll der 
Urversammlung vom 

08.06.2022

(lag zur Einsichtnahme auf)



4. Finanzplan 2024-2027
(zur Kenntnisnahme)





5. Budget 2023





Erfolgsrechnung - Aufwand



Erfolgsrechnung - Aufwand



Erfolgsrechnung - Ertrag



Erfolgsrechnung - Ertrag





Fragen?

Genehmigung



6. Indexierung der 
Gemeindesteuern 2022



Koeffizient 1.30
Indexierung (bisher 120%) 130 %
Kopfsteuer Fr. 24.00
Hundesteuer Fr. 160.00
Verzugszins Steuern 3.50 %
Vergütungszins Steuern 0.00 %

Abstimmung Anpassung
Indexierung auf neu 130%



7. Anträge & 
Verschiedenes



Burgerversammlung 14. Dezember 2022
Traktanden:
1. Protokoll der Burgerversammlung vom 10.06.2021

(lag zur Einsichtnahme auf)
2. Finanzplan 2023-2026
3. Rundweg Mattmark (Verpflichtungskredit)
4. Sanierung Reservoir Furggu (Verpflichtungskredit)
5. Budget 2022
6. Anträge & Verschiedenes



1. Protokoll der 
Burgerversammlung vom 

08.06.2022

(lag zur Einsichtnahme auf)



2. Finanzplan 2024-2027
(zur Kenntnisnahme)





3. Budget 2023





Erfolgsrechnung nach Funktionen



Investitionsrechnung



Fragen?

Genehmigung



4. Photovoltaik-Anlage 
Hohsaas



Alpines 
Solarkraftwerk 
Hohsaas

Quelle: tritec-winsun AG 

GEMEINDE
SAAS-GRUND



Standort 
Hohsaas

• 3100 müM.

• Unterhalb der Bergstation Kreuzboden-Hohsaas

• Südgerichtet im und auf dem Hang der Moräne

Quelle: tritec-winsun AG Quelle: map.geo.admin.ch



Installationswerte

• ~ 25’000 Module

• ~ 7’000 kWp 

• ~ 11 GWh/Jahr 

• ~ 60’000 – 70’000 m2



Ertragsprognose

• 11GWh/Jahr

• 43% Ertrag im Winter

• 4’730’000kWh/Winter
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Projektierte Fläche
Quelle: map.geo.admin.ch

Variante «Ebene» und Variante «Vertikal»

Verhältnis noch nicht bestimmt



Ausführungsvarianten

Variante «Ebene» - feste Installation über Boden

Quelle: tritec-winsun AG 



Ausführungsvarianten

Variante «Ebene» - Hängende Installation über Boden

Quelle: Bartholet Maschinenbau AG

Quelle: Bartholet Maschinenbau AG



Ausführungsvarianten

Variante «Vertikal» - Hängende Installation an Fels Quelle: Bartholet Maschinenbau AG



Bauliche Massnahmen

• Verankerungen
• Bohrungen
• Fundamente
• Punktuelle Anpassung bestehende Zufahrtsstrasse
• Kapazität der elektrischen Leitungen
• Ausbau Trafo

Quelle: tritec-winsun AG 

Quelle: Bartholet Maschinenbau AG



• Absprachen mit Herstellern und Konstrukteuren
• Umweltverträglichkeitsbericht erstellt
• Windmessungen erfasst
• Abklärungen ProNatura & Stiftung Landschaftsschutz – Positiv
• Erfahrungswerte vorhanden von der PV Anlage Kreuzboden
• Teils Leerrohre für Zuleitungen vorhanden
• Geologisches Gutachten in Abklärung
• Abklärungen bezüglich Paneltypen am laufen

Laufende Aufgaben



Organigramm

UnterkonstruktionenPhotovoltaikBau & FundationenPlanung & 
Umweltbegleitung

Unterhalt

Montage

EnergiebewirtschaftungBetrieb

Projekt
Projektleitung
Organisation
Modelle
Bewilligungen
Abklärungen
Geologie
Naturgefahren
Risikoanalysen

Infrastruktur
Bauliche Massnahmen
Fundamente
Bohrungen

Projektierung Panels
Organisation Panels
Elektrische Auslegung
Elektrischer Anschluss DC

Installation Seilsysteme
Montage Panels

Metallarbeiten
Montage auf Fundament

Sicherstellen Betrieb
Reparaturen / Service

Energiebewirtschaftung

Elektroinstallationen Netzanschluss

Elektrischer Anschluss AC 
bis Trafo

Anschluss Stromnetz



Projektkosten PV Hohsaas 

Investitionskosten: 60 Mio.
Subventionen Bund / Kanton: 60 % 36 Mio.
Nettoinvestition: 24 Mio.

Stromproduktion: 11 GwH

Eigenverbrauch BBH: 2.2 GwH



Provisorischer Terminplan



Energieprojekte Saas-Grund

PV Kreuzboden: 0.16 GWH
PV Werkhof: 0.05 GWH
TWKW: 1.90 GWH
PV Hohsaas : 11.0 GwH
TOTAL Stromproduktion: 13.11 GWH

Stromverbrauch
Gemeinde Saas-Grund inkl. BBH: 8.60 GWH



Quelle: tritec-winsun AG 

Alpines 
Solarkraftwerk 
Hohsaas

GEMEINDE
SAAS-GRUND



Fragen?

Genehmigung Projekt (im 
Grundsatz) & Zustimmung 

Grundeigentümerin für
Eingabe Baugesuch



5. Anträge & 
Verschiedenes
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